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usgaben verschiedensten Ländern Luropas erschienen die
letzte Ausgabe StamMm AUS dem Jahre 18992 (  a  1ae (Casımir!
Sarbiewskı Poemata Staraviesi]ae MDCCCXÄCIH Noch 101

neuesier Zeit werden SCINEC dichterischen Werke 11} schulgemä-
Ben Bearbeıtungen mehrfach NEeu edTUC. da S1€e neben klas-
sıschen Meisterdichtern 111 den Mittelschulen miıt Gymnasıalbıl-
un gelesen werden und WAar nıcht bloß I1 Heımatlande des
Dıchters sondern qauch anderwärts besonders i1I1 England Bel-
C1enNn ınd Ungarn Es 1st bemerkenswert daß die erstie 1ographie
dieses beruhmten polnisc. lateinıschen Dıchters gerade C111 eut-
scher Gelehrter erfaßt hat (Lebrecht angbeın, O11-
ııentahio de Mathiae Casımirı Sarbievil vıta studus et Scr1p11s,
Dresdae 1753 dem 11} NEeCUeTeTr eit ein ebenfalls deutscher Jesult
gefolgt ı1st (J Diel, Matthıas Casımiıir SarbiewskIl, der Vorgän- N  An
Qger Balde’ 112 „Stimmen AUSs Marıa-Laach , 4, Jahreg },
während heide genannien Dichter VOoO W eıichselmann verglichen

urden (Jako und Sarbiewskı, 1111 Programm des 1a7
bacher Gymnasıums VOIN Te 1864) Inwıeweılt Sarbiewski
del Reform der Brevierhymnen HTDC Urban VI1ll beteıligt
WEesSsenN ıst ist VOoO Unterfertigten 111 Ne esonderen Abhand-
ung erorter worden (X Macı1e] Kazımilerz Sarbiewskı reforma
hvmnOw brewJjarzowych CZAaASO W papıeza Urbana VIIL Poznan
1927 Neuerdings sınd handschriftliche Vorträge entdeckt 1 -

den, dıe Sarbıjiewski aISs Theologieprofessor AM der ademıl1e Zl

Wılno gehalten hat Daß übrigens das interesse dichterischen
Schaffen Sarbiewskis aqauch deutschen Ländern nıcht S -

oschen ist davon zeu die Kriegsjahren erschlenene Abhand-
ung Ferdinand Marıa Muellers (De Mathıa Casimiro Sarbilevio
Horahli imıfatore, Monachiu 1917) Darum sollte VOTLr qallem 1

hervorragendenatholischen Bildungsanstalten gerade dıiıesem
christlich lateiniıschen Dichter, dem selhst Hugo GroHhus sich nıcht
scheute, iolgendes Lob spenden ‚‚Non solum aequavı sed
interdum SuperaVvıt? Flaccum nehen den gebräuchlıchen Klas-
siıkern der gebührende Platz 1111 lateinischen Unterricht 112

geraumt werden Va ABezüglich der Muünchener „d0ocletas Latına ist ZUu bemerken,
daß aquch Polen e1INe Vereinigung inıt annlıchen Zielen 1111
erden egriffen ist und dem e Wissenschaftt hochver-
dienten, wel ber dıe Grenzen seiNes Heimatlandes rühmlichst
bekannten Philologen Prof Dr aus Zielinski eifrıgen
Förderer hat

Posen Privatdozent Dr phil TON Gladysz

(Druckfehler-Berichtigung.} Im Heite dieses Jahrganges
der Quartalschrifi oben, 157 utC Verhebung KOF-
rıgıierten Druckzeile die Steile der Summa theologica HCC
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11 ad (nıcht ad 1) verstümmelt worden Es soll heißen
‚„„‚Die eelen des Fegfeuers stehen nicht WEH1LSET ber unXns qals dıe
Sehigen des Himmels Nun beien qaber die AarinenNn eelen nıcht
{r Also beten auch die deiıgen des Himmels nıcht für 115

lı HA Apostolischen
usammengestellt VvVo  o Dr Grosam, Professor der Pastoraltheologıe

Linz.
Nummern und der A A bringen hauptsächlic AN:

Ordnungen füur das Juhbhiläum Yaruber vel das Referat uübeır die
blässe nd die .„Kırchlichen Zeıtläufe 111 diesem

Aus dem SONsSiıgen nhalt sCeIi hervorgehoben
(Feier der Messe ZU ren des eiligen 11iers oder der

heiligen Stifterin Kongregatıion.) Deı KRıtenkongregation
dıe Anfrage VOT
koöonnen 111 Sınne der 1NEeCUECI) Rubriken des römıschen Bre-

VIeEIS dıe Messen VOIL eılıgen 1tıfter oder der eilıgen Stifterin
ehebıgen kKongregatıon oder ec11N2e5 elıebıgen Institutes

das nıcht Rezıiıtation des Offizıiıums verpflichtet 1st miıt en
eıchen lıturgıschen Vorrechten gefelert werden W IC drıe Messen
er JENCI eılıgen die VOIL Her KOoNgregatıon mıt Verpflich-
un ZULM Offizium unter RKRıtus duplex cl mıt sewoOhnlicher
(Oktav gefeler werden?

Die Antwort autete Affırmatiıve (Dekrei VON1 2 Dezen:-
jJ]el —“

Der Sınn duürfte folgender SCe11 Es giıbt Kongregatiıonen, die
kein eIgENES (Irdensoffizium haben und hinsichtlıch der Messe

das Diözesandirektorium gehbunden sind Alle diese haben
jetz das Prıyılegium, ihren heilıgen Ordensstifter oOder 1Nnre hei-
lıge Ordensstifterın aqals festum duplex ci CUN1 Octava Oi1lil-

elern (A 41}
(Bücherverhbot Das © Ofhicium hat m1 Dekret

Jänner 1933 das uchn on Ernesto KEonaıiuti La Chiesa Ro-
InNnana Mılano, Gilardi ([91880 1933 quf den Index gesetzt

man © [\ XXV 36.)
(Aufhebung INEer weiblichen Urdensgenossenschafft.} AB  A

Dekret des Officiunm VOLN Fehruar 1933 veröffentlicht die
sSschon VOT dre1 Jahren hbeschlossene Aufhebung weıiblichen
UOrdensgenossenschaft dAie 111 der Stadt San Pıero 112 Bagno
(Diözese OT, San Sepolcro ill der kKırchenprovınz Florenz)
unter dem 1Te ‚‚Missionarie adoratricı rıparatricı del SaCTro
(‚uore Lucaristico dı Gesu“ (Missionarınnen von der Anbetung
und Nne für das Eucharıistische Herz Jesu) bestand, wescCch
Wıdersetzlichkeit gesech die Anordnungen der obersten Kirchen-
behörde. (A S XXV, 36 s.|


